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Honnerſtagß, — Nie. 0. — den 28. Februar 1822. 


Bekanntmachung. 5 
Durch das in dem Toncurſe über die Verlaſſenſchaft des zu Grunswo verſtor⸗ 
benen Pfarrers v. Paprocki, am 28. Aprill 1798 eroͤfnete Claſſifications⸗Erkennt⸗ 
niß, iſt der Pächter Albrecht Szybowokt zu Grunow mit den von ihm liquidir⸗ 
ten Forderungen von 6 Rthlr für die Durchwinterung zweier Kühe und eines 
Stuͤckes Jungvieh, von 1 Rehlr 27 gr. für eingekauftes Eiſen, und von 78 gr. 
an Auslagen für Wein und Zucker, in die ſiebente Klaſſe sub. Nro. 11 loeiret, 
ihm jedoch ein Eid wegen dieſer Forderungen auferlegt worden. Gemäß dem 
Diſtributions⸗Erkenntniſſe vom 24ſten May 1799 if auf dieſe Forderungen nach 
Abzug der Koſten ein Geldbetrag von 5 Rthlr gr 4 pf vertheilet, und dieſer 
befindet ſich nebſt den davon gewonnenen Zinſen in dem Depoſitorio des Ober⸗ 
landes⸗Gerichts von Weſtpreußen, weil der Paͤchter Albrecht Szybowski ſeinen 
berg verlaſſen, und fein Aufenthaltsort ſchon im Jahre 1799 unbekannt ges 
weſen iſt. age 99 * Fa 
Ferner iſt dem Organiſten Owe zinski zu Grunowo durch das Claffificationge 
Erkenntniß in demſelben Concurſe eine Forderung von 4 Rehlr. an rückſtändi⸗ 
gem Organiſtengehalte in der ſiebenten Claſſe sub Nro. is. zugeſprochen und 
auf dieſe Forderung in dem Diſtributions Erkenntniſſe vom 24 May 1799 ein 
Geldbetrag von » Rthlr. 48 gr. 14 pf. vertheilt worden, welcher aber nicht hat 
ausgezahlt werden können, weil der Aufenthalt des Organiſten Owszinski ſchon im 
J be 1799 unbekannt geweſen iſt. f 5 
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Die bezeichneten Intereſſenten werden demnach aukgefordert, die für fie im 
Depoſitorio des Oberlandes-Gerichts von W ſtpreußen befindlichen Gelder nebſt 
den davon gewonnenen Zinſen und zwar der Pächter Szybowski nach abgcleiſterem 
Eide, in Empfang zu nehmen, oder zu gewartigen, daß bei ferner unterbletbender 
Abforderung nach $. 39 des Anhanges zur Allgemeinen Gerichtsordnung, die 
Gelder aus der Depoſiten-Caſſe zu der Allgemeinen Juſtiz⸗Officiauten Wirtwens 
Caſſe abgeliefert werden ſollen. 9 

Marienwerder, der zuſten December 1827. ö 


Koͤnigl. Preuß. Oberlandes- Gericht von, Weſtpreußen. 
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Die Koͤnigliche Kommiſſion zur Unterſuchung des Kaſſen⸗ und Regufirungsweſens 
der aufgeloſeten Regimenter und Bataillone zu Berlin, hat mittelſt Schreibens 
vom taten Mat 18 2% dem Ober Landes Gerichte von Weſtpreußen nebſt vrehres 
ten Geldern auch 2 Rthlr. 9 gar. 8 gpf, weiche der ber dem aufgeloſeten Infan⸗ 
terie Regimente Jung v Lal iſch geſtändene und ſpaterhin verabſchiedete Lieutenant 
v. Wonna an Eomperenz aus der Kaffe des gedachten Regiments zu fordern hat, 
zur Auszahlung überſan dt. Der Aufemtyandorı des -geducheen  Biessonamre e Woy- 
na oder feiner et vanigen Erben iſt aller deshalb angeſtellten Na pforſchungen,. un 
geachtet nicht aus zu mitteln, und es werden daher der Lieliten t v Wahn ober, 
deſſen Erben au gefordert, das hier in O poſito far ſie beſi liche Sb 1 “er f 
zug des durch die angestellten Nachforſchun gen aufgelaufenen Peſtportos und der 
Bekanntmachungkeſten zu erheben, wiorig weauls diefes Depoſitum nach Ablauf 
von vier Wochen in Gemaßhett des Aupa ges zur Allgem inen Gerechts Ordnung f 
5. 391 zur allgemeinen Jaſtin Officiante Wittwenkaſſe wird abgeliefert werden. 
Marienwerder, den ten Januar 1822 8 . 
Koͤnigl. Preuß. Obee-Landes Gericht von Westpreußen. 
In 9 5 1 1 iR 5 . BES x . Sa 


[3 ? N 


Bekanntmachung. N 
Gemäß dem allbier aushängenden Subhaſkations-Patert, iſt der zur Kaufmann 
Hane Quandtſchen Eontuis- Muffe deborige, sub Nro 79 der bieſigen Alf akt. 
biegene u d aaf 7 8 Richie. 15 ar“, ge ichtlich abgeſchatzte Spe cher, ür nothwen⸗ 
diaen Subhaſtation g telle worsen, und der Wietungstefnan auf den aht en 
Mai d. 3: hieſelbſt anherd ume worden Es werden demnach Kaufliebhaber 105 


g focdert in dieſem Timings welcher beremtoriſch iſt, Vormtags un vo Uhr, vor 1 
dan Degcasden peren Aas, v. Saher ensweder un Furloie ekt, bush, Leuthe 
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Mine WMandatarten zu erscheinen, ihre Gebote zu verlaufbaren und“ demnächft de 
Zuſchlagedes g dachten Sp chers an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetz⸗ 
liche Hinderniſſe obwalten zu gewärtigen. Auf Gebote, ie erſt nach dem waste 
Termin eingehen., kann Feine Rückfiche genommen werden. W 
Die Taxe di ſes Grendſtücks und die Verkaufsbedingungen find uͤbrigens je 
derzeit 1 der hieſige R wiſtrafur ei zuſehen. 
Ne Torn, den en Febeuar 22 ! — Er 
Konig l. preuß. Land und Stadtgericht. 
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Von dem unterzeichneten Land- und Stadtgericht wird hiemit bekannt gemacht, 
daß über dae Vermögen des hieſelbſt veritorbenen Stadt Sekretaur Mick, welches 
in dem Hauſe sub Nro. 336 der biefigen Altſtadt beſteht, der Liquitations-Pro⸗ 
zeß eröfnet und zur Liquidation und Verifikation der Forderungen der Glaubiger 
an daff Ibe ein Termin auf den 29ſten Man d J, Vormittags um 9 Uhr vor 
dem Deputirten Herr« Aſſeſſor von Wittke in dem Seſſions-Zimmer unſeres Col⸗ 
legit an bereumt wo den, zu welchem die etwarigen unbekannten Gläubiger unter 
der Verwarnung vorgeladen werden, daß diejentgen, welche in dieſem Termine we⸗ 
der in Perſon noch durch zuſaßig: Bevollmächtigte, worn den ſelben beym etwani⸗ 
gen Mangel an Bekanntſchart am hieſigen Orte, der hieſige Juſtiß Commiſſarius 
Herr Hilfen zum Mag datarius in Vorſſblag gebracht wird, erſcheinen, mit allen 
ihren Forderungen au die Maſſe pracludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen 
Creditoren ein ewiges S tillſchweigen auferlegt werden ſoll. ; 
Tporn, den eaſten Januar 1822. 8 N 
f Köniyl Preuß. Land- und Stadtgericht. 
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Da über dae Brmöaen der Helena Ernoflira Friederike Juliana, zuerſt ver⸗ 
brelicht nemefene Pächter Dani I K aldhorn und deren jtzen Ehemann Erbpache 
ter Cel Fu dich Slebmann in Kas zetor k bei Thorn, Concurs Creditorum er⸗ 
offnet vordenz fo werden alle unbekannte Gläubiger zur Lig ida ion und Berificae 
uon ıprer etwauigen Ford tangen an die Maffe zum Termin den 18ten Mas 
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Vormittags um 9 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor v. Wittke in das 


Seſſions⸗Zimmer unſers Collegii entweder in Perſon, oder durch einen zulaͤßigen 
Bevollmächtigten, wozu de nen, den es am hieſigen Orte an Bekanntſchaft fehlt, der 


Juſtiz-Eommiſſarius Herrn Wloſt, und der ehemahlige Hofgerichts⸗Praͤſident Herr 
der Verwarnung 


v. Kleiſt zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht werden, unter 

vorgeladen, daß diejenige, welche in dieſem Termin nicht erſcheinen mit allen ih⸗ 

ren etwanigen Forderungen an die Maſſe praͤeludirt und ihnen deshalb gegen die 

Übrigen Creditocen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden fol. 
Thorn, den zten November 182 


Koͤnigl. Preuß. Land- und Stedegericht⸗ 
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